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Ferienausgabe                        4. August bis 6. Oktober 2024 

 

Sommerpause 
 

Ein merkwürdiges Wort. 
Wer macht hier eigentlich Pause? 
 

Wir? 
Oder der Sommer? 
 

Egal: Hauptsache Pause. 
 

PS: Nicht jede Pause muss gefüllt werden … 
Andrea Wilke, In: Pfarrbriefservice.de 

 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefs, 
in diesem Jahr könnte man tatsächlich den Eindruck gewinnen, dass es der Sommer ist, der hier 
Pause macht und nicht wir. Auch gerade jetzt, da ich diese Gedanken aufschreibe, regnet es 
mal wieder. Die Sehnsucht, einfach mal gemütlich in der Sonne zu sitzen und auszuruhen 
wächst. Zum Glück haben endlich die Ferien begonnen und viele sind in den wohlverdienten 
Urlaub aufgebrochen.  
Pausen sind notwendig in unserem hektischen Alltag.  

Auch Jesus zog sich immer mal wieder in die Stille und 
Einsamkeit zurück, um neue Kraft für seine Aufgaben zu 
schöpfen. Letztendlich war es Gott selbst, der nach der 
Erschaffung der Welt am siebten Tag einen Ruhetag einlegte.  
Pausen, mal kürzer, mal länger, sind unabdingbar für 
gelingendes Leben und tun Leib und Seele gut.  
In der Hoffnung, dass der Sommer seine Pause inzwischen 
beendet hat, wünsche ich Ihnen und Euch allen erholsame 
Ferientage, um dann wieder mit neuer Kraft und Energie in 
den Alltag zu starten. Und vergessen Sie nicht den Tipp der 
Autorin: Nicht jede Pause muss gefüllt werden… 

Barbara Zickgraf 
Christian Schmitt, In: Pfarrbriefservice.de 
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Gottesdienstordnung 
4. August 2024 – 6. Oktober 2024 

 

 

 
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 

 

Samstag, 03.08.2024  
Busenberg 18:00 VORABENDMESSE  

1. Jg. f. Gerhard Schwarzmüller; Jg. f. Paul, Katharina u. Peter Korn u. verst. Angeh.;  
f. Heinz Albrecht u. verst. Schulkameraden des Jahrgangs 1940; f. Rudi Klein, Manfred 
Wegmann u. Eltern  
 

Sonntag, 04.08.2024  
Niederschlettenbach 09:00 FESTTAGSMESSE zum Patrozinium Hl. Laurentius  

f. Alois Becker 
 

Bundenthal 10:30 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
2. Jg. f. Werner Gleich u. verst. Angeh.; Jg. f. Karin Lutz; f. Anneliese Duppré;  
f. Hermann u. Elisabeth Meyer, Sohn Hermann, Helga Weinspach u. Tochter Bettina;  
f. Hermine u. Willig Meigel u. alle Angeh. 
 

Fischbach 10:30 SONNTAGSMESSE  
1. Sterbeamt für Johanna Uhlmann-Freeman, f. Ehel. Karin u. Arno Krum 
 

Montag, 05.08.2024  
Dahn 09:00 HL. MESSE  

Jg. f. Erwin Amrell 
 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
 

Dienstag, 06.08.2024 – Verklärung des Herrn 
Erfweiler 18:00 FESTTAGSMESSE 

2. Sterbeamt für Rosemarie Keller; f. Hieronymus u. Brigitte Memmer, Armin 
Memmer, Holger Seehase, Anna u. Franz Schäfer 
 

Donnerstag, 08.08.2024 – Hl. Dominikus, Priester und Ordensgründer  
Bundenthal 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. d. Fam. Ruppert u. Sarter 
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Fischbach 18:00 HL. MESSE  
Stiftamt f. Rudolf u. Rosa Steigner u. Söhne Rudolf, Hermann u. Eddi; Stiftamt f. Gisela 
Schreiber, Eltern Karl u. Anna, Emma u. Richard Hingst, Elisabeth Geib 
 

Freitag, 09.08.2024 – Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)  
Dahn 18:00 HL. MESSE  

f. Peter Beck u. Angeh. u. Johannes Schwarzmüller 
 

Samstag, 10.08.2024 – Hl. Laurentius, Diakon  
Bruchweiler 13:30 TRAUUNG der Brautleute Lisa Bauer & Carl-Philipp Lehr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
 

Bruchweiler 18:00 VORABENDMESSE 
2. Sterbeamt für Werner Burkhart; 1. Jg. f. Helga u. Vinzenz Burkhart u. a. verst. 
Angeh.; Jg. f. Karl Burkhart (Waldstraße) u. a. verst. Angeh.; f. Beni Burkhart, Robert u. 
Magdalena Zwick u. verst. Angeh.; f. Hilde u. Wendel Kunz, Sr. Lydia Kling u. verst. 
Angeh.; f. Georg Langenberger u. verst. Angeh. 
 

Sonntag, 11.08.2024  
Schönau 09:00 SONNTAGSMESSE  

Jg. f. Franz Fröhlich u. verst. Angeh. 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE zum Patrozinium Hl. Laurentius mit anschließendem Umtrunk 
3. Sterbeamt für Johanna Fischer; Jg. f. Erich, Jürgen u. Maria Schwarz u. verst. 
Angeh.; f. Aloisia u. Rudi Kerner u. Angeh.; f. den Kirchenchor St. Cäcilia Malsch u. 
verst. Mitglieder; f. Marianne u. Ernst Schwarz u. Sohn Peter; f. Paula Meyer u. Hedwig 
Gleich; zu Ehren der Hl. Klara; Dankamt 
 

Erfweiler 10:30 SONNTAGSMESSE  
1. Sterbeamt für Luise Keller; Stiftamt f. Elisabeth Zwick u. Geschwister 
 

Montag, 12.08.2024  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dienstag, 13.08.2024 – Fatima-Tag  
Busenberg 18:00 HL. MESSE 

 

Donnerstag, 15.08.2024 – HOCHFEST MARIA HIMMELFAHRT 
Dahn 09:00 FESTTAGSMESSE mit Kräutersegnung  

f. Rita Johann 
 

Erfweiler 18:00 FESTTAGSMESSE mit Kräutersegnung am Winterkirchel  
mitgestaltet von der Jägerkapelle 
 

Fischbach 18:00 FESTTAGSMESSE mit Kräutersegnung 
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Samstag, 17.08.2024  
Schindhard 11:00 TAUFE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
 

Schindhard 18:00 VORABENDMESSE  
Stiftamt f. Kuno Breitsch 
 

Sonntag, 18.08.2024  
Erlenbach 09:00 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 

 
Hinterweidenthal 09:00 SONNTAGSMESSE zum Patrozinium Maria Himmelfahrt mit Kräutersegnung 

 
Bundenthal 10:30 SONNTAGSMESSE  

Jg. f. Paula Sauer u. verst. Angeh.; f. Hilde u. Leo Klemm, Magdalena u. Otto Fröhlich, 
Anna Trapp u. Marius; f. Egon Wegmann, Anna u. Rudolf Sarter u. Karl Ruppert, f. Willi 
Trapp; f. Klaus Klemm; f. Paula, Albert u. Helmut Fröhlich; Stiftamt f. Amalie Müller 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
2. Jg. f. Ursula Hartmann; f. Maria Zwick 
 

Dahn 11:45 TAUFE 
 

Montag, 19.08.2024  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dienstag, 20.08.2024 – Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer  
Busenberg 18:00 HL. MESSE an der Gertrudiskapelle 

 

Mittwoch, 21.08.2024 – Hl. Pius X., Papst  
Bobenthal 18:00 HL. MESSE 

 

Donnerstag, 22.08.2024 – Maria Königin  
Fischbach 18:00 HL. MESSE  

2. Sterbeamt für Johanna Uhlmann-Freeman; f. Stephanie Leidner; f. Eddi Steigner; 
Stiftamt f. Friedrich Schehl u. Anna, geb. Bauer, Töchter Hildegard u. Rita; Stiftamt  
f. Ehel. Elfriede u. Edmund Lambert, Sohn Friedrich Peter 
 

Freitag, 23.08.2024 – Hl. Rosa von Lima, Jungfrau  
Bruchweiler 18:00 HL. MESSE 
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Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
 
Samstag, 24.08.2024 – Hl. Bartholomäus, Apostel  
Bobenthal 18:00 VORABENDMESSE 

 

Sonntag, 25.08.2024 – Hl. König Ludwig  
Erlenbach 09:00 SONNTAGSMESSE zum Patrozinium Hl. Ägidius 

f. Franz Wien u. alle verst. Angeh. 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
1. Jg. f. Jürgen Asel; f. Dr. Erwin Keller, Maria Keller u. Tochter Hildegard;  
f. Fam. Ludwig Fink 
 

Ludwigswinkel 10:30 SONNTAGSMESSE zum Patrozinium Hl. Ludwig 
 

Montag, 26.08.2024  
Dahn 09:00 HL. MESSE  

f. Cäcilia Schantz 
 

Busenberg 10:00 ÖKUMENISCHER SCHULANFANGSGOTTESDIENST 
 

Dienstag, 27.08.2024 – Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus  
Busenberg 18:00 HL. MESSE  

f. Emil Gimber u. Milagros Martín del Dedo u. alle verst. Angeh. 
 

Mittwoch, 28.08.2024 – Hl. Augustinus, Bischof von Hippo und Kirchenlehrer  
Schönau 18:00 HL. MESSE 

 

Donnerstag, 29.08.2024 – Enthauptung Johannes’ des Täufers  
Fischbach 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. Ehel. Bernhard Steigner u. Anna, geb. Barudio, beiders. Eltern 
 

Freitag, 30.08.2024  
Dahn 18:00 HL. MESSE 

 
 
 
 
 



6 

 
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 

 

Samstag, 31.08.2024  
Erfweiler 18:00 VORABENDMESSE  

1. Sterbeamt für Maria Memmer; 2. Sterbeamt für Luise Keller;  
2. Sterbeamt für Theo Keller 
 

Sonntag, 01.09.2024 – Hl. Ägidius, Einsiedler  
Bruchweiler 10:30 SONNTAGSMESSE  

Jg. f. Isentrud Burkhart, Margarethe u. Franz-Ludwig Burkhart, Frieda u. Adam Burkhart 
u. a. verst. Angeh. 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE 
 

Fischbach 10:30 SONNTAGSMESSE zum Patrozinium St. Bartholomäus  
3. Sterbeamt für Johanna Uhlmann-Freeman; f. Ehel. Josef u. Irmgard Ehrstein u. 
verst. Angeh.; Stiftamt f. Ehel. Josef u. Lina Bastian, geb. Wolf 
 

Montag, 02.09.2024  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dienstag, 03.09.2024 – Hl. Gregor der Große, Papst und Kirchenlehrer  
Erfweiler 18:00 HL. MESSE  

3. Sterbeamt für Rosemarie Keller 
 

Mittwoch, 04.09.2024  
Dahn 18:00 ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST zum Tag der Schöpfung  

auf dem Gelände des Obst- und Gartenbauvereins 
 

Donnerstag, 05.09.2024  
Bundenthal 18:00 HL. MESSE 

 
Fischbach 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. Ehel. Karl Schreiber u. Anna, geb. Sternberger, Töchter Gisela Schreiber, 
Elisabeth und Werner Geib 
 

Freitag, 06.09.2024 - Herz-Jesu-Freitag  
Bruchweiler 18:00 HERZ-JESU-AMT mit sakramentalem Segen 

 
Rumbach 19:00 ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST zum Tag der Schöpfung  

am Park bei der Kneipp-Anlage  
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Samstag, 07.09.2024  
Dahn 14:00 TRAUUNG der Brautleute Alexandra Kobel & Andreas Werner  

mit Taufe von Annabell 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
 

Busenberg 18:00 VORABENDMESSE  
f. die Leb. u. Verst. der Fam. Richard u. Luise Köhler u. Backenstraß; f. Julius u. Alfred 
Burkhard, Eltern u. alle verst. Angeh.; f. die verst. Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins Busenberg 
 

Sonntag, 08.09.2024 - Fest Maria Geburt  
Hinterweidenthal 09:00 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 

 

Niederschlettenbach 09:00 SONNTAGSMESSE 
f. Pfr. Otto Böhm u. Schwester Calasansa; f. Pfarrer Wilhelm Mertz;  
Dankamt zur Mutter Gottes 
 

Dahn 10:30 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung als FAMILIENGOTTESDIENST 
 

Fischbach 10:30 SONNTAGSMESSE 
 

Dahn 17:00 SONNTAGSMESSE zum 60-jährigen Jubiläum der kfd Dahn 
 

Montag, 09.09.2024  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
 

Dienstag, 10.09.2024  
Busenberg 18:00 HL. MESSE 

f. Alfons u. Stefan Kuntz 
 

Donnerstag, 12.09.2024 – Heiligster Name Mariens (Mariä Namen)  
Fischbach 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. Karl Träger, Sohn d. Ehel. Karl u. Emma Träger; Stiftamt f. geistl. Rat Pfr. 
Bernhard Arenth, Eltern u. Geschwister, Albert und Martha Gib u. verst. Angeh. 
 

Freitag, 13.09.2024 – Fatima-Tag  
Dahn 18:00 HL. MESSE  

1. Sterbeamt für Winfried Farbacher; f. Kurt Röhm u. alle Verst. der Fam. Loreth;  
f. Gertrud Naab u. verst. Angeh.; Stiftamt f. die Verst. der Fam. Albert Brunner;  
Stiftamt f. Magdalena u. Emil Paul 
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Samstag, 14.09.2024 – Fest der Kreuzerhöhung  
Fischbach 11:00 TAUFE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
 

Bruchweiler 18:00 VORABENDMESSE zum Patrozinium Heilig Kreuz  
3. Sterbeamt für Werner Burkhart; 1. Jg. f. Edmund Leidner, Ehefrau Adelheid, Adolf 
Burkhart, leb. u. verst. Angeh. 
 

Sonntag, 15.09.2024  
Schönau 09:00 SONNTAGSMESSE  

f. Anna u. Ewald Kühn u. Annemarie Bertsche; Stiftamt f. Ehel. Hermann u. Hedwig 
Babilon 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
f. Kurt Blank, Eltern u. Geschwister 
 

Erfweiler 10:30 SONNTAGSMESSE mit Verabschiedung der Kita-Leitung Frau Rita Hauenstein  
3. Sterbeamt für Luise Keller; 1. Jg. f. Rita Kohlmann; f. Jürgen Keller 
 

Dahn 11:45 TAUFE 
 

Montag, 16.09.2024  
Dahn 09:00 HL. MESSE  

f. Fam. Willi u. Hedwig Rothgerber u. verst. Angeh. u. Fam. Paula u. Andreas Spiegel u. 
verst. Angeh. 
 

Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  
Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
 

Dienstag, 17.09.2024 – Hl. Hildegard von Bingen  
Erfweiler 18:00 HL. MESSE  

1. Jg. f. Rudi Wegmann 
 

Mittwoch, 18.09.2024  
Bobenthal 18:00 HL. MESSE 

 

Donnerstag, 19.09.2024  
Fischbach 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. Ehel. Ernst u. Lina Bereswill; Stiftamt f. Ehel. Hermann Krum u. Amalie, geb. 
Klonig 
 

Freitag, 20.09.2024  
Bruchweiler 18:00 HL. MESSE 

 

Dahn 18:00 HL. MESSE 
Jg. f. Otto Fuhr u. verst. Angeh.; Jg. f. Katharina, Paul, Norbert u. Ulrich Schantz 
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Kollekte: für die Jahreskampagne des Caritasverbandes 
 

Samstag, 21.09.2024 – Hl. Matthäus, Apostel, Evangelist  
Schindhard 18:00 VORABENDMESSE zu Erntedank  

f. Dr. Volker Franzreb 
 

Sonntag, 22.09.2024  
Hinterweidenthal 09:00 SONNTAGSMESSE  

1. Jg. f. Hannelore u. Erwin Burkhard 
 

Bundenthal 10:30 SONNTAGSMESSE  
1. Jg. f. Josef Göttlicher, Adolf u. Ottilia Göttlicher u. verst. Angeh.; f. Hugo Sarter, Fam. 
Mehr, leb. u. verst. Angeh.; f. Liesel u. Albert Bastian u. verst. Angeh. 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
Jg. f. Gertrud Kerner u. verst. Angeh.; f. Barbara u. Edmund Gensheimer 
 

Fischbach 10:30 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 
 

Montag, 23.09.2024 – Hl. Pater Pio  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 
Dahn 18:00 ZEIT DER STILLE - Ausruhen bei Gott  

Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
 

Dienstag, 24.09.2024  
Busenberg 18:00 HL. MESSE  

Stiftamt f. Toni Korn 
 

Mittwoch, 25.09.2024 – Hl. Niklaus von Flüe  
Schönau 18:00 HL. MESSE zum Patrozinium Hl. Michael 

 

Donnerstag, 26.09.2024 – Hll. Kosmas und Damian, Patrone der Ärzte 
Fischbach 18:00 HL. MESSE  

f. August Breiner u. verst. Angeh.; Stiftamt f. Ludwig Stephan u. Katharina, geb. 
Letzelter u. Ehel. Willi u. Rosa Schatz u. Rosemarie; Stiftamt f. Ehel. Peter Träger u. 
Katharina, geb. Schehl u. verst. Angeh. 
 

Freitag, 27.09.2024 – Hl. Vinzenz von Paul, Priester und Ordensgründer  
Dahn 18:00 HL. MESSE 
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Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 

 

Samstag, 28.09.2024  
Bobenthal 18:00 VORABENDMESSE zum Patrozinium Hl. Michael 

 

Sonntag, 29.09.2024 – Fest der Hl. Erzengel  Michael, Gabriel und Rafael  
Erlenbach 09:00 SONNTAGSMESSE 

 

Bruchweiler 10:30 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 
 

Bundenthal 
 

10:30 WORT-GOTTES-FEIER  
zum 50-jährigen Jubiläum der Aussegnungshalle am Friedhof Bundenthal 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE an der Michaelskapelle 
 

Ludwigswinkel 10:30 SONNTAGSMESSE  
Stiftamt f. Ehel. Peter Kathary u. Magdalena, geb. Krum u. Kinder 
 

Montag, 30.09.2024 – Hl. Hieronymus, Priester und Kirchenlehrer  
Dahn 09:00 HL. MESSE 

 

Dienstag, 01.10.2024 – Hl. Theresia von Lisieux  
Erfweiler 18:00 ROSENKRANZGEBET 

 

Ludwigswinkel 18:00 ROSENKRANZGEBET 
 

Mittwoch, 02.10.2024 - Schutzengelfest  
Bobenthal 18:00 ROSENKRANZGEBET 

 

Busenberg 18:00 ROSENKRANZGEBET 
 

Ludwigswinkel 18:00 ROSENKRANZGEBET 
 

Donnerstag, 03.10.2024  
Ludwigswinkel 18:00 ROSENKRANZGEBET 

 

Freitag, 04.10.2024 – Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 
Bruchweiler 18:00 HERZ-JESU-AMT mit sakramentalem Segen 

 

Dahn 18:00 HERZ-JESU-AMT mit sakramentalem Segen  
Stiftamt f. Anna u. Albert Brunner 
 

Fischbach 18:00 ROSENKRANZGEBET 
 

Ludwigswinkel 18:00 ROSENKRANZGEBET 
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Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei 
 

Samstag, 05.10.2024  
Ludwigswinkel 18:00 ROSENKRANZGEBET 

 

Niederschlettenbach 18:00 VORABENDMESSE  
f. Johanna Schön 
 

Sonntag, 06.10.2024  
Busenberg 09:00 SONNTAGSMESSE  

 

Hinterweidenthal 09:00 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung 
 

Bundenthal 10:30 WORT-GOTTES-FEIER mit Kommunionausteilung zu Erntedank 
 

Dahn 10:30 SONNTAGSMESSE  
Jg. f. Bärbel Duppré; Jg. f. Maria Keller geb. Eisel 
 

Fischbach 10:30 SONNTAGSMESSE zu Erntedank  
f. Ehel. Josef u. Irmgard Ehrstein u. verst. Angeh. 
 

Ludwigswinkel 18:00 ROSENKRANZGEBET 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Caritas-Jahreskampagne 2024 

 

Bild: Deutscher Caritasverband - In: Pfarrbriefservice.de 
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                                                                                           Gemeindenachrichten 

für alle 
 

 
 

Darf ein Pfarrer die „Vertrauensfrage“ stellen? 

 
Ein Bundeskanzler stellt die Vertrauensfrage gemäß Artikel 68 des Grundgesetzes (GG), um 
sich zu vergewissern, ob seine Politik vom Bundestag unterstützt wird. Dabei prüft er, ob er noch 
die Zustimmung der Mehrheit der Abgeordneten hat. Wenn der Kanzler sich seiner Mehrheit nicht 
mehr sicher ist, kann er die Vertrauensfrage stellen, um Neuwahlen zu erreichen. 
 

Erstmals in der Geschichte der Bundesrepublik, stellte Bundeskanzler Willy Brandt 1972 die 
Vertrauensfrage. Hintergrund war die schwindende Zustimmung der Abgeordneten für seine 
Ostpolitik. Dann war es Bundeskanzler Helmut Kohl, der die Vertrauensabstimmung im Parlament 
gezielt verlieren wollte, um Neuwahlen zu erreichen. Bundeskanzler Gerhard Schröder hatte im Jahr 
2005 diese, insgesamt fünfte und bislang letzte Vertrauensabstimmung beantragt, sodass im 
Bundestag abgestimmt werden konnte. Damit ist er der einzige Regierungschef in der 
bundesdeutschen Geschichte, der gleich zweimal von diesem Instrument Gebrauch machte. Die 
von Schröder geführte Bundesregierung nämlich war in ihrer zweiten Amtsperiode in gefährliches 
Fahrwasser geraten. Die Hartz-IV-Reformen hatten nicht nur tausende Menschen protestierend auf 
die Straßen getrieben und der SPD mehrere Niederlagen bei Landtagswahlen beschert, zuletzt der 
in Nordrhein-Westfalen, dem bevölkerungsreichsten Bundesland – sie waren auch für die Partei 
selbst zu einer Zerreißprobe geworden.  
 
Dass wir als Kirche vor Ort in der derzeitigen Lage, und zwar auf beiden Seiten Hauptamtliche wie 
Gläubige, ausgezehrt sind, ist kein Geheimnis. Dazu kommt eine äußerst kritische finanzielle Lage 
der einzelnen Kirchenstiftungen, die den Fortbestand unserer Gebäude in vollem und gekanntem 
Umfang so nicht mehr garantieren können.  
 

Als eine Folge des personellen Notstandes im Pastoralteam wie auch bei den 
Gottesdienstbesuchern, wurde jetzt z.B. das Gottesdienstangebot an den Wochenenden neu 
festgelegt und geregelt. Diese Maßnahme erfolgte auch durch die Mitbestimmung und Zustimmung 
des Pfarreirates.  
 

Gleichzeitig weiß ich als leitender Pfarrer, dass Änderungen, Kürzungen und somit die Phasen der 
gegenwärtigen „Pastoralen Transformation“ nicht sehr auf Begeisterung und bereitwillige 
Umsetzung bei den Menschen vor Ort stoßen. Aber wenigstens der breiten Unterstützung der 
Kerngemeinden und einem Grundvertrauen, dass die Verantwortlichen in diesen Fragen es gut 
meinen, dem müsste sich der aktuelle, leitende Pfarrer sicher sein. Denn erhalten können wir nur, 
wenn wir zu Veränderungen bereit sind. Festklammern was war, führt in die Erstarrung.  
Ich bitte Sie daher, die angestoßenen Neuerungen, die auch im Pastoralen Konzept der Pfarrei 
niedergeschrieben und lesenswert sind, durch ein Mindestmaß an Wohlwollen, Verständnis und 
Vertrauen mitzutragen. Misstrauen gefährdet nur den Prozess der Erneuerung und könnte den 
Bestand an Haupt- und Ehrenamtlichen noch mehr reduzieren. 
Ich weiß: Gefordert, sind wir in der derzeitigen Situation, alle!!! 
 

Pfarrer Thomas Becker 
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Kleines Jubiläum 
 

Am, Donnerstag, den 27. Juni, durfte ich den 15. Jahrestag meiner 

Priesterweihe feiern. Bischof Karl-Heinz Wiesemann spendete mir im Jahr 

2009 durch Handauflegung und Gebet im Speyerer Dom das Sakrament 

der Priesterweihe. Diese, relativ kurze Zeit von 15 Jahren, war jedoch von 

vielen Einsätzen und unterschiedlichen Stationen geprägt. Im Rückblick 

kann ich nur sagen: Dass ein solcher Schritt in meinem Leben überhaupt 

möglich war bzw. wurde, verdanke ich in erster Linie meinem Herrgott, dann 

vielen Menschen, nicht zuletzt meiner Familie, meinem Freundeskreis in 

der Heimat und den verlässlichen Beterinnen und Betern, die bis heute an 

mich denken und deren Gebet ich mich versichern darf.  

Leitlinie ist und bleibt für mich auch weiterhin mein Primizspruch aus 

Psalm115:  

„Nicht uns oh Herr bring zu Ehren, nicht uns, 

sondern Deinen Namen,  

in Deiner Huld und Treue!“ 

Pfarrer Thomas Becker 

 

 
 

Caritas-Ausschuss 
 

Die nächste Sitzung des Caritas-Ausschusses findet statt am Do 29.08.2024, 19.30 Uhr im 
Konferenzraum des Pater-Ingbert-Naab-Hauses in Dahn. 
 

 
 

ERSTKOMMUNION 2025 
 

Auf vielfachen Wunsch und nach umfangreicher Diskussion und Abstimmung im Pfarreirat, sind nun 
die beiden Termine für die Erstkommunion 2025 in unserer Pfarrei neu festgelegt worden. 
Hauptverantwortliche für die Vorbereitung aus dem Pastoralteam ist unsere Gemeindereferentin 
Frau Nicole Gajos.  
 
Weißer Sonntag, 27. April 2025 um 10.30h in Dahn für die Gemeinden:  
Dahn, Hinterweidenthal und Erfweiler 
 
Sonntag, 04. Mai 2025 um 10.30h in Fischbach für die Gemeinden:  
Fischbach, Schönau, Bruchweiler, Busenberg, Schindhard, Bundenthal, Niederschlettenbach, 
Erlenbach, Bobenthal, Rumbach, Nothweiler, Ludwigswinkel, Petersbächel, Lauterschwan 
Das Pastoralteam 
 
 
 

Erwachsenenfirmung 2024 
 

Am Sonntag, 10. November 2024 um 10.00 Uhr, wird Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann im 
Rahmeneines Pontifikalamtes im Dom zu Speyer Erwachsenen das Sakrament der Firmung 
spenden. Wer als Katholik oder Katholikin über 18 Jahre alt ist und noch nicht gefirmt wurde, kann 
sich gerne im Pfarrbüro bei Interesse melden. Die Vorbereitung erfolgt dann hier in der Pfarrei 
Heiliger Petrus Dahn. 
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Messdiener-Innen im Dom zu Speyer 
 

Ein besonderes Erlebnis wurde 11 
MessdienerInnen aus unserer Pfarrei 
Heiliger Petrus Dahn ermöglicht. Sie 
durften im Rahmen eines 
Pontifikalamtes mit unserem Bischof 
Dr. Karl-Heinz Wiesemann am 
Hochfest der Heiligen Petrus und 
Paulus (29.Juni) im Speyrer Dom 
ministrieren. Anlass dieser Festmesse 
war die Priesterweihe von Gabriel 
Kimmle aus unserer Nachbarpfarrei 
Bad Bergzabern. Einige wunderten 
sich wie lange der feierliche Einzug 
dauerte und staunten über die Größe 
des monumentalen Gotteshauses. 
Anschließend waren alle in die Gartenanlage des Priesterseminars eingeladen, wo sich alle über 
eine beeindruckende Begegnung mit Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann freuten. Einige machten 
noch eine Pause an einer Eisdiele in der historischen Altstadt von Bad Bergzabern.  

 

 

 

Kirchenpatron von Niederschlettenbach und Dahn 

 

Die Kirchen beiden Orten tragen den Namen des heiligen Laurentius.  

Wir feiern das Patrozinium (Schutzherrschaft des Heiligen über die Kirche)  

 

am  4. August  9:00 Uhr in Niederschlettenbach 

am 11. August 10:30 Uhr in Dahn. 

 

Der Gedenktag des Heiligen Laurentius ist der 10. August (Todestag).  

Der Diakon Laurentius war im alten Rom, zuständig für die Finanzverwaltung der Kirche und die 

Versorgung der Armen. Im Jahr 258 wurde er auf Befehl des Kaisers Valerian der Legende nach 

auf dem glühenden Rost zu Tode gefoltert, weil er sich weigerte den Kirchenschatz 

herauszugeben. In der damals noch jungen Kirche erlangte er schon bald große Bedeutung und 

stand nach den Aposteln Petrus und Paulus in einer Reihe.  

Auch in unserer modernen Zeit kann uns der Blick auf den Heiligen Laurentius Beispiel und 

Richtung geben.  

In Dahn schließt sich dem Gottesdienst ein kleiner Umtrunk an. 

Gemeindeausschuss Dahn  
K.-J. Koch 
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„Ich trage einen großen Namen!“ 
Die Patronate und Titel unserer Kirchen im Sommer 
 

Im August und im September, den Ferienmonaten, haben viele unserer Kirchen auf dem 

Pfarreigebiet ihr Patrozinium. Trägt jedoch die Kirche den Namen eines Nicht-Heiligen, wie z.B. 

Hl. Kreuz oder Herz-Jesu, dann spricht man nicht von einem Patrozinium, sondern vom Titularfest. 

Leider kann nicht immer auf den Tag genau das Fest einer Kirche vor Ort gefeiert werden. Der 

jeweilige Priester bzw. Gottesdienstleiter/in wird aber bei einem Gottesdienst in zeitlicher Nähe 

versuchen, das Fest miteinzubinden. 
 

10. August Heiliger Laurentius, röm. Diakon und Märtyrer aus dem 3.Jahrhundert. 

Patrozinium in Dahn und in Niederschlettenbach. 
 

15. August  Maria Himmelfahrt, Hoch- und Titularfest in Hinterweidenthal. 
 

24. August  Heiliger Bartholomäus, Apostel und Patrozinium in Fischbach. 
 

25. August Heiliger Ludwig, König v. Frankreich und Patrozinium in Ludwigswinkel. 
 

01. September Heiliger Ägidius, Einsiedler und zählt zu den Hll. Vierzehn Nothelfer. An 

diesem Tag ist Patrozinium in Erlenbach. 
 

14. September Fest der Kreuzerhöhung und Titularfest in Bruchweiler, Hl. Kreuz. 
 

29. September Heiliger Erzengel Michael (Gabriel und Raphael), Patrozinium in Schönau und 

Bobenthal. 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag, 20. August 2024 um 18.00 Uhr 
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Parkplatz 
oberhalb vom Weißensteiner Hof 
17.15 Uhr Mitfahrgelegenheit am Dorfplatz 
 20. August 2024 
17.00 Uhr am Waldparkplatz oberhalb vom 
Weißensteiner Hof 
17.15 Uhr Mitfahrgelegen 
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Hochfest Mariä Himmelfahrt  

Donnerstag, 15. August 2024 

Die Festtagsmesse um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche Dahn wird 

von den Frauen der kfd Dahn vorbereitet und mitgestaltet.  

Nach alter Tradition werden die von Ihnen mitgebrachten 

Kräutersträuße (Würzwische) in diesem Gottesdienst 

gesegnet.  

Im Anschluss laden die kfd-Frauen die ganze 

Gottesdienstgemeinde zu Kaffee und Kuchen auf dem 

Kirchenvorplatz ein.  

Wir freuen uns auf Sie.  

Das Leitungsteam der kfd Dahn 

 

 

Montag, 26.08.2024, 19:00 Uhr,  

Katholische Kirche Dahn 

 

„Vom Ambo bis zum Glockenturm“ 

 

Wir laden ein zum Kirchenspaziergang.  

Stationen sind der Ambo, die Orgel, der Glockenturm. Experten gehen mit uns auf 

Entdeckungsreise.  

 

Kommen und mitgehen. 

 

 

 

Sonntag, 08.09.2024, 17:00 Uhr,  

katholische Kirche Dahn 

 

60 Jahre Katholische Frauengemeinschaft 

Dahn 
 

Wir laden herzlich ein zum Jubiläumsgottesdienst 

Anschließend Zeit zum Gespräch – Austausch – bei einem 

Umtrunk um die Kirche 
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Trauercafé  

Offen für alle, die sich angesprochen fühlen.  
Egal, ob Sie ganz neu um jemanden trauern oder Ihr Verlust schon länger zurückliegt.  
 

Wir laden Sie ein, bei Kaffee, Tee und Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen oder einfach nur 
zuzuhören.  
Im geschützten Rahmen können Sie Verständnis und Trost erfahren und zur Sprache bringen, was Sie 
bewegt. Ein kurzer Impuls soll Sie auf Ihrem Trauerweg begleiten.  
 

Nächste Termine:  Freitag, 6. September, 8. November 2024 
von 15 bis 17 Uhr im Pater-Ingbert-Naab-Haus, Schulstraße 19, 66994 Dahn.  

Sie sind uns herzlich willkommen! 
Der Caritas-Ausschuss der Pfarrei Heiliger Petrus, Dahner Felsenland.  
 

Kontakt: Barbara Zickgraf, Gemeindereferentin, Pfarrei Hl. Petrus Dahner Felsenland  
Kirchgasse 1 - 66994 Dahn, Tel. 06391-91094-16 - barbara.zickgraf@bistum-speyer.de 

 

 
 
 
 
 
„Wo man singt, da laß´ dich nieder,  
böse Menschen kennen keine Lieder!“ 
 

30 Jahre Chor „kreuz und quer“ 
 
In diesem Jahr feiert der weit über die Grenzen der Pfarrei Heiliger Petrus hinaus bekannte 

Chor „kreuz und quer“ sein 30jähriges Bestehen. Das Konzept der Leiterin Frau Monika 

Mann, nämlich: Erwachsene, Jugendliche und Kinder für das Singen zu begeistern, ging von 

Anfang an auf. Bis heute leistet der Chor mit vielen unterschiedlichen Liedern und 

rhythmischen Klängen seinen Beitrag für Konzerte, Gottesdienste und Feiern.  

Die Pfarrei dankt Frau Mann und den singenden Mitgliedern für die Jahrzehnte lange Arbeit, 

das Engagement, die Einsätze und die nicht erlahmende Energie. Ihnen allen, herzliche 

Gratulation, ein riesiges Dankeschön, Gottes Segen und weiterhin immer den richtigen Ton! 

Am Samstag, den 21. September, gibt es als Jubiläumsveranstaltung ein Konzert in der 

St. Laurentius Kirche in Dahn. Es singt der Gospel-Chor aus Lingenfeld zur Freude der 

Besucher. Herzliche Einladung! 

Pfarrer Thomas Becker 
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Gospelchor Lingenfeld zu Gast beim Chor Kreuz+Quer in 
Dahn 

 

Am Samstag, 21. September 2024, um 19.30 Uhr, 

konzertiert der Gospelchor Lingenfeld 

unter der Leitung von Matthias Settelmeyer 

in der katholischen Kirche St. Laurentius in Dahn 

 

Das Jahr 2024 ist für den Chor Kreuz+Quer ein ganz besonderes: Der Chor feiert nämlich sein 30-jähriges 
Bestehen. Aus diesem Anlass macht sich der Chor Kreuz+Quer ein ganz besonderes Geschenk, indem er 
den Gospelchor Lingenfeld nach Dahn eingeladen hat. Auch für den Gospelchor Lingenfeld ist 2024 ein 
ganz besonderes Jahr, denn der Gast-Chor feiert sogar sein 50-jähriges Bestehen. 
 
1974 von Meinhard Emling als einer der ersten Gospelchöre der Pfalz gegründet, hat er in den 
vergangenen fünf Jahrzehnten große Bekanntheit und Beliebtheit erworben, die über die Region 
hinausstrahlt. Durch mehr als 500 Auftritte, über 50 Konzertreisen im In- und Ausland, mehrere CD-
Aufnahmen, Rundfunk- und Fernsehauftritte und Auszeichnungen bei Wettbewerben wurde die Formation 
einer breiten Öffentlichkeit bekannt. Seit 2011 steht das Ensemble unter der Leitung von Matthias 
Settelmeyer. 
 
Rund 50 Sängerinnen und Sänger, eine Vielzahl von 
Solisten, die alle Register des musikalischen Ausdrucks 
beherrschen, und eine choreigene 6-köpfige Band 
verbinden sich zu  
einem versierten und harmonischen Ganzen. Die Vielfalt 
der Musik, die spürbare Freude am Singen und 
Musizieren, gepaart mit dem Streben nach Präzision, all 
dies macht die Konzerte des Gospelchors Lingenfeld zu 
einem besonderen Erlebnis.  
 
Das ca. zweistündige Programm beinhaltet traditionelle und neuere Gospels sowie Songs aus den 
Bereichen Pop-Musik und Musical. Mal anrührend und gefühlvoll, mal bewegend und voller rhythmisch 
mitreißenden Arrangements nimmt der Gospelchor Lingenfeld die Zuhörer mit auf eine musikalische Reise, 
die zum Erlebnis wird. 
 
Es ist dem Chor Kreuz+Quer eine große Freude, den Gospelchor Lingenfeld zum ersten Mal in Dahn 
begrüßen zu können. Freuen Sie sich auf ein einmaliges Konzerterlebnis in der katholischen Kirche in 
Dahn, lassen Sie sich überraschen, bewegen und mitreißen! 
 
Eintritt: 17,- € / erm. 12,- € (zzgl. evtl. anfallender Vorverkaufsgebühr) 
 
Vorverkauf: 
Möbel Naab, Hasenbergstraße 9+13, Dahn  
Online Ticketshop auf www.gospelchor-lingenfeld.de 
 
Einlass   ab 18.45 Uhr 
Konzertbeginn   um 19.30 Uhr 
 
Weitere Informationen unter www. kreuzundquer-chor.de  
oder www.gospelchor-lingenfeld.de. 

 

 

http://www.gospelchor-lingenfeld.de/
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Ökumenischer Tag der Schöpfung 

2024 
 

„Lass jubeln alle Bäume des Waldes“    Psalm 96 

Herzliche Einladung zu unseren 

Ökumenischen Gottesdiensten anl. des  

Weltgebetstages zur Bewahrung der Schöpfung  

am 4. September um 18 Uhr auf dem Gelände des Obst- 

und Gartenbauvereins Dahn (mit anschl. gemütlichem 

Beisammensein)  

und am 6. September um 19 Uhr in Rumbach 

am Park bei der Kneipp-Anlage  

 

Wir freuen uns auf die 

gemeinsame Feier, wollen 

für unsere Schöpfung  

beten und sind  

dankbar für alles, 

womit unser Leben  

reich gefüllt ist.  

Arbeitskreis Ökumene 
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Wenn nicht…, dann glaube ich nicht! 
Nachträgliche Gedanken zum Apostelfest des Hl. Thomas am 03.Juli 
 

Viele Menschen glauben nicht an Gott, weil sie ihn nicht sehen können. Das geht auch Christen so. 

Und sogar ein Heiliger hatte Zweifel an Jesus. Er wollte erst sehen und anfassen, bevor er das mit 

der Auferstehung glauben konnte. Es ist einer der engsten Vertrauten Jesu, der Jünger Thomas. Er 

glaubt nicht so recht, was die anderen Jünger ihm nach der Kreuzigung berichten: „Thomas, als du 

gerade weg warst, ist uns Jesus erschienen. Er hat uns Mut gemacht und Frieden gewünscht. Er ist 

tatsächlich auferstanden. Er war hier bei uns.“ Thomas verlangt Beweise: „Erst wenn ich mit eigenen 

Augen seine Kreuzigungswunden sehe und sie berühren kann, dann glaube ich das.“ 

Vielen Menschen geht es heute genauso: Sie glauben nur, was sie auch tatsächlich sehen. Obwohl: 

Ich ertappe mich immer wieder dabei, dass ich auch glaube, ohne zu sehen: Ich glaube zum Beispiel 

meiner Hausärztin, der Tagesschau, meistens auch dem Kfz-Mechaniker. Die Forschung geht davon 

aus, dass Sie und ich höchstens 10 Prozent unserer gesamten Erfahrungen selbst gemacht haben, 

also selbst gesehen, gehört, gespürt. Beim Rest verlassen wir uns auf irgendwelche Quellen, die uns 

vertrauenswürdig erscheinen: Eltern, Lehrer, Fachleuten, Google oder Wikipedia. 

Ich vertraue zum Beispiel auch der alten biologischen Erkenntnis, dass es Luft gibt. Ich atme sie. Sie 

tut mir gut, wenn sie frisch ist, manchmal ist sie auch dick. Wenn sie dünn wird oder wegbleibt, dann 

bin ich mir besonders sicher, dass es sie geben muss. Aber sehen kann ich die Luft nicht. 

Und Gott? Auch da verlasse ich mich auf alte Erfahrungen. In der Bibel haben Menschen seit 

Jahrhunderten aufgeschrieben, wie sie Gott in ihrem Leben gespürt haben. Und ich habe inzwischen 

auch eigene Erfahrungen gemacht. Ich habe mich begleitet gefühlt, aber auch schon verlassen. Das 

macht mich irgendwie sicher: Gott ist da – auch wenn ich ihn nicht sehe. 

Ach ja, die Sache mit Thomas hatte noch ein spektakuläres Ende: Jesus ist tatsächlich eine Woche 

später nochmal erschienen, er kam sogar durch die verschlossene Tür ins Hauptquartier der Jünger. 

Er bietet Thomas an, seine Wunden zu berühren, aber Thomas winkt ab. Er hat genug gesehen und 

sagt nur völlig überzeugt: „Mein Herr und mein Gott!“ Und Jesus antwortet ihm und damit auch mir 

und Ihnen: „Weil du mich gesehen hast, glaubst du. Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.“ 

Dominik Frey, Katholische Kirche im SWR2 
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02.06.2024 Schied, Adolf     Bruchweiler   87 Jahre 
02.06.2024 Burkhart, Elisabetha geb. Paul  Bruchweiler   88 Jahre 
05.06.2024 Keller, Rosemarie geb. Meichel  Erfweiler   87 Jahre 
05.06.2024 Memmer, Maria geb. Bold   Erfweiler   93 Jahre 
08.06.2024 Klein, Ursula geb. Stöbener  Hinterweidenthal  81 Jahre 
09.06.2024 Burkhart, Werner    Bruchweiler   87 Jahre 
11.06.2024 Hocke, Olympia geb. Blaschka  Erfweiler   87 Jahre 
19.06.2024 Topitsch, Helmut    Erlenbach   84 Jahre 
28.06.2024 Breitsch, Maria geb. Burkhart  Schindhard   87 Jahre 
 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

 
 
 
 
 
 
 

 
wurden im Juli 

 

Allendorf, Vivien 
Leidner, Joni 
Widera, Malik Marvin 

 
 
Nächste Tauftermine:   
 
 

Samstag, 14.09.2024 – 11.00 Uhr in Fischbach 
Sonntag,  15.09.2024 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Samstag, 19.10.2024 – 11.00 Uhr in Busenberg 
Sonntag,  20.10.2024 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Samstag, 16.11.2024 – 11.00 Uhr in Schönau 
Sonntag,  17.11.2024 – 11.45 Uhr in Dahn 
 

Samstag, 14.12.2024 – 11.00 Uhr in Bruchweiler 
Sonntag,  15.12.2024 – 11.45 Uhr in Dahn 
 
 

Zur Taufanmeldung Ihres Kindes kommen Sie bitte, so möglich persönlich,   
spätestens 4 Wochen vor dem Tauftermin im Pfarrbüro vorbei.  

Bitte bringen Sie eine Geburtsbescheinigung mit. 
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CHÖRE 
 

 
 
Generationenchor 
 

Chorprobe immer mittwochs um 20.00 Uhr im Pater-Ingbert-Naab-Haus. 
 

 
 
Chor Kreuz+Quer 
 

- Sommerpause - 
Nächste Probe am Freitag 30.08.2024: 
18-19 Uhr: Kinderchor im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
19.45-21.30 Uhr: Hauptchor im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
  

Samstag 31.08.2024: 
13.30 Uhr: musikalische Gestaltung einer Taufe  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Soziales Projekt: 
 

 Unbürokratische Hilfe für Menschen in Notlagen durch Lebensmittelpakete: 

 Ein Lebensmittelpaket beinhaltet haltbare Grundnahrungsmittel. 
 
 

Kleiderstube Anziehend: 
 

 Örtlichkeit: Pirmasenser Str. 20, Dahn 

 Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag, 14 - 18 Uhr (außer an Feiertagen) 
 
 

Infos/Kontakt:  
 

 Karin und Harald Reisel, Tel. 06391/409545,  
kolpingsfamilie-dahn@gmx.de, www.kolpingfamilie-dahn.de  

 

 

 

 

 

 

mailto:kolpingsfamilie-dahn@gmx.de
http://www.kolpingfamilie-dahn.de/
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KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN: 
 
 
 

Bruchweiler 
 
Öffnungszeiten: 
dienstags:   17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
1. Sonntag im Monat:  10.45 Uhr – 11.45 Uhr 

 
 
Dahn 

 
Schulstraße 29 (Rathaus), 66994 Dahn 
Leiterin: Gudrun Johann 
Tel.:      (06391) 9196-290 
E-Mail:   Buecherei-Dahn@gmx.de  
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag  15.00 bis 17.00 Uhr 

  Donnerstag  17.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag        10.00 bis 12.00 Uhr - 1. und 3. Sonntag im Monat  

. 

Sie können auch weiterhin online bestellen und die Bücher in unseren Öffnungszeiten 
abholen. Unser Bücherschrank vor der Bücherei steht Ihnen 24 Stunden an 7 Tagen zur 
Verfügung. Sie können dort Bücher ausleihen, austauschen, mitnehmen und uns Bücher zur 
Verfügung stellen. 

 
 
Erfweiler 

 
Öffnungszeiten: 
1. und 3. Sonntag im Monat:  von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
2. Mittwoch im Monat:           von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
4. Mittwoch im Monat:           von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
 
Fischbach 

 
Öffnungszeiten: mittwochs von 14.30 Uhr – 17.30 Uhr 

 
 
Hinterweidenthal 
 
Öffnungszeiten: sonntags:  10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

dienstags:  14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
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Sommer und Sonne! 

 

 
„Nichts Schöneres unter der Sonne, als unter der Sonne zu sein“ – wie treffend dieser Vers von 

Ingeborg Bachmann ist, und das ganze Gedicht auch. Ein einziger Sonnenhymnus. Klar, man kann 

sich auch einen Sonnenbrand holen. Und die fortschreitende Versteppung der Erde zeigt, dass mit 

diesem Feuerball am Himmel nicht zu spaßen ist. Aber was wären wir Menschen ohne die Sonne, 

was das Leben ohne ihre Strahlen und ihr Licht?  Jetzt im Sommer besonders. Zwar hat sie für 

dieses Jahr ihren Zenit schon hinter sich, die Sommersonnenwende war ja schon, aber dieses 

Grundgefühl von Jahresmitte und Sonnenfülle ist prägend, auch von Reifung und Ernte, von Ferien 

auch und von Urlaub. „Nichts Schöneres unter der Sonne, als unter der Sonne zu sein.“ Einfach 

super. 

 

Seit es Menschen gibt, gibt es auch Sonnenkulte. Die Sonne ist der erste Gott, die erste Göttin im 

Leben der Menschheit. Alle Kulturen und Religionen umkreisen dieses Lichtzentrum als göttliche 

Instanz, von größter Bedeutung für Leben und Tod.  Noch heute sagt man von Leuten am Strand, 

sie seien Sonnenanbeter. Für biblisch Glaubende ist die Sonne sichtbarster Ausdruck von Gottes 

Schöpferkraft. Sie ist „die Morgenlektion Gottes“ – so meinte Johann Gottfried Herder, der 

gelehrte Stadtpfarrer von Weimar, damals zu Goethes Zeiten. Ja, auch der heutige Sonnenaufgang 

enthält diese wichtige Botschaft: mag die Nacht noch so schlimm gewesen sein, das Tageslicht ist 

stärker: Gott ist im Kommen, auf seine Ausstrahlung ist Verlass, in diesen Sommertagen erst recht. 

Das kirchliche Morgengebet ist voll von anschaulichen Lobeshymnen auf das Sonnenlicht und die 

Schöpfung. „Du Abglanz von des Vaters Pracht, / du bringst aus Licht das Licht hervor, / du Licht 

vom Licht, du Lichtes Quell, / du Tag, der unsern Tag erhellt. // Du wahre Sonne, brich herein / 

die Sonne, die nicht untergeht, / und mit des Geistes lichtem Strahl / dring tief in unsrer Sinne 

Grund.“ Über 1500 Jahre alt ist dieser Hymnus vom Mailänder Bischof Ambrosius, damals wie 

heute brandaktuell:  göttliche Sonnenergie draußen in der Natur, auf den Hausdächern und 

hoffentlich auch im eigenen Fühlen und Leben: „Dring bis auf der Seele Grund“. In diesem Sinn 

Ihnen und uns einen guten Morgen, mit viel Sonne im Herzen!   
 

Kirche im SWR2,  Gotthard Fuchs, Wiesbaden, Katholische Kirche 

 

https://www.kirche-im-swr.de/autorinnen/?id=13
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Gemeindenachrichten 

Heilig Kreuz, Bruchweiler 

 

Achtung! 
 

Aufgrund der neuen Personalsituation ändert sich der Wochentag der Bürostunden im Pfarrbüro 

Bruchweiler. Wir bitten um Beachtung! 

Künftig, ab 22. August 2024 ist die Büro-Außenstelle, donnerstags von 8.00 – 9.30 Uhr 

geöffnet.  

 

 

Einladung zum „VORLESE-SOMMER Rheinland-Pfalz“ 
bis 1. September 2024 
Der erste Schritt zum Lesen – lass dir vorlesen! 
Am 1. Juli 2024 startete der VORLESE-SOMMER Rheinland-Pfalz für 
Kitakinder im Vorlesealter. 
Der VORLESE-SOMMER spricht sowohl die Kitakinder im 
Vorlesealter, als auch die potentiellen Vorleser und Vorleserinnen 
an. Um am VORLESE-SOMMER teilnehmen zu können, muss man 
sich in der Bibliothek anmelden. Für jedes Buch, welches das Kind 
vorgelesen bekommt, gibt es einen Stempel in die VORLESE-
SOMMER Clubkarte. Drei gesammelte Stempel und ein gemaltes 
Bild zum Lieblingsbuch qualifizieren die Kinder zum Erhalt einer 
VORLESE-SOMMER Urkunde. Pro Kind geht eine Clubkarte in den 
Lostopf des landesweiten Gewinnspiels. Der Hauptpreis ist ein 
Kinderfahrrad, außerdem werden noch ein Lego-Set, Tonie-Box 
oder Tonie-Figuren, Spiele und Buchgutscheine verlost. 
 

Öffnungszeiten: dienstags   17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
1. Sonntag im Monat 10.45 Uhr – 11.45 Uhr 

 

Aktionstag:  Dienstag, 27.08.2024 16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

Wir freuen uns sehr auf viele Kinder, Vorleserinnen und Vorleser. 
Das Bücherei-Team 
 

 
 

Kirchenchor 
 

Proben: mittwochs um 18.00 Uhr in der Kirche Bruchweiler an folgenden Terminen: 
28. August und 11. September 

 
 

Seniorenkaffee 
 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, ob jung oder alt, am Donnerstag, 15. August 2024 und 
am 19. September 2024 um 14.30 Uhr zu einem schönen, unterhaltsamen und geselligen 
Nachmitttag bei Kaffee und Kuchen im Pfarrzentrum ein. 
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Gemeindenachrichten 

St. Peter und Paul, Bundenthal 

 

kfd-Bundenthal 
 

Wir laden alle, ob jung oder alt, am Mittwoch, 14. August 2024 um 15.00 Uhr zu einem schönen, 
unterhaltsamen und geselligen Nachmittag, zu einem Picknick an der Jagdhütte ein. 
Treffpunkt Waldparkplatz auf der Steige oder direkt an der Jagdhütte. Wenn jeder wieder etwas 
kleines, Leckeres zum Picknick mitbringt, wird unsere Tafel wieder reich bestückt sein. 
Das Leitungsteam der kfd Bundenthal 
 
Die kfd Bundenthal lädt herzlich zum Jahresausflug nach Worms, am 14.09.2024 ein. 
Treffpunkt, um 8.00 Uhr am Buswendeplatz in Bundenthal. 
Der Fahrpreis für den Bus richtet sich nach der Teilnehmerzahl. 
Anmeldung bei Diana Häußler 
Tel.: 06394-993276 
Anmeldeschluss: 05.09.2024 
 
  
 
 

 

Gemeindenachrichten 

St. Laurentius, Dahn 

 

 

Der Mann mit Grillrost und der Engel mit der Waage… 
 

…das sind die Attribute der beiden Heiligen, die im August und September in der Kirchengemeinde 
Dahn gefeiert werden. Am Sonntag, den 10. August, findet um 10.30h das Patrozinium zu Ehren 
des Heiligen Diakons und römischen Märtyrers Laurentius in der Dahner Pfarrkirche statt. Im 
Anschluss gibt es den bekannten und geschätzten Rotwein St. Laurent zum Probieren. 
Am Sonntag, den 29. September, ist an der Michaelskapelle in Dahn um 10.30h der 
Sonntagsgottesdienst zu Ehren des Heiligen Erzengels Michael. Da der Namenstag dieses beliebten 
und bekannten Heiligen direkt auf einen Sonntag fällt, liegt es nahe, dieses Fest auch als 
Sonntagsgottesdienst hoch droben an der Kapelle zu feiern. Herzliche Einladung! 
Pfarrer Thomas Becker 

 

Der Orgel geht die Luft aus! 
 

Liebe Gottesdienstbesucher, 
womöglich haben sie es bei einem Besuch im Gottesdienst schon gehört und geahnt, unsere Orgel 
ist in die Jahre gekommen. Es wird eine größere und teure Reparatur anstehen. 
Näheres dazu in der Pfarrbrief-Oktoberausgabe! 
Pfarrer Thomas Becker 
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Michaelstag 

Es gibt was zu feiern. 

Am 29. September ist der Gedenktag des Heiligen Michael.  

Das Christentum sieht den Erzengel Michael als Bezwinger des Bösen und als Beschützer des 

Guten. An der Rückseite der Dahner Michaelskapelle ist er sehr groß und sehr wehrhaft mit dem 

Speer in der Hand, den Drachen unter seinen Füßen, dargestellt.  

Diesem starken Patron haben sich die Menschen schon immer gerne anvertraut. So gilt Michael 

als Schutzheiliger Deutschlands. Die Kirchen in Bobenthal und Schönau tragen seinen Namen. 

Auch die Dahner Bevölkerung hat sich unter den Schutz des Heiligen Michael gestellt und ihm die 

Kapelle unterhalb des Hochsteins geweiht.  

Bis zur Französischen Revolution gab es schon eine feierliche Prozession zum Michaelsfest. Dann 

wurde sie verboten.  

1854 wurde der „Michaelstag“ mit Prozession und Festamt wiedereingeführt und bis heute 

beibehalten.  

In dieser Tradition ergeht herzliche Einladung zur Feier des Michaelstages in Dahn. 

Sonntag, 29. September, 10:30 Uhr  

Festtagsmesse am Freialtar der Michaelskapelle  

Achtung! Darum keine Messe in der Pfarrkirche. 

Bei ungünstiger Witterung feiern wir in der Pfarrkirche. 

Gemeindeausschuss Dahn – K.-J. Koch 

 

 

 

60 Jahre kfd-Dahn – Grund zum Feiern!!! 

Vor 60 Jahren wurde in Dahn die Katholische Frauengemeinschaft (kfd) gegründet. Als eine 

„Stütze des sozialen Lebens“ darf über diesen langen Zeitraum die Gemeinschaft von 

selbstbewussten, engagierten, zupackenden, humorvollen und quirligen Frauen gelten. Neben der 

Gestaltung von Gottesdiensten im 4-Wochen-Rhythmus, ist es der Frauengemeinschaft in Dahn ein 

Anliegen, durch verschiedene Aktionen Menschen beizustehen und für ein gutes Miteinander in 

der Gemeinde Sorge zu tragen. Dazu gehören das Angebot eines Trauerkaffees nach der 

Beerdigung, das Angebot eines Herbstessens mit Bazar, der besondere Gottesdienst an Maria 

Himmelfahrt mit Kräuterweihe und anschließendem Frühstück und viele Dinge mehr.  

Am Sonntag nun, den 08. September, wird es in der Pfarrkirche St. Laurentius in Dahn um       

17 Uhr ein Jubiläumsgottesdienst mit Umtrunk und gemeinsamen Anstoßen geben. Bis heute sind 

„Neueinsteigerinnen“ herzlich willkommen! 

Pfarrer Thomas Becker 
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Die August-Termine: 
 

Dienstag, 13.08.2024, 14:30 Uhr  
Seniorennachmittag im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
Wir laden unsere Senioren ein zu Kaffee und Kuchen, zum Erzählen und Zuhören. 
Keine Altersbeschränkung noch oben oder unten. 
Herzlich eingeladen sind auch die Pflege- und Betreuungskräfte. 
Der Zugang ist barrierefrei. 
 
Dienstag, 13.08.2024, 19:00 Uhr  
Kräuterabend im Pater-Ingbert-Naab-Haus (kleiner Saal Altbau) 
Apothekerin Frau Marianne Stadler stellt uns Heilkräuter vor und erklärt uns deren Wirkung und 
Einsatzmöglichkeiten.  
Danach können aus den Kräutern kleine Würzwische gebunden werden (gerne können Sie noch 
Kräuter mitbringen). 
Die Würzwische werden an Maria Himmelfahrt im Gottesdienst gesegnet. 
Ein Umtrunk beendet den Abend. 
 
Donnerstag, 15.08.2024, 09:00 Uhr, Pfarrkirche Dahn 
Wir feiern unsere Frauengemeinschaftsmesse zum Hochfest Mariä Himmelfahrt. (siehe auch 
Gemeindenachrichten für alle). 
Im Anschluss gemütliche Kaffeerunde an – oder in - der Kirche – je nach Wetter. 
 
Montag, 26.08.2024, 19:00 Uhr, Katholische Kirche Dahn 
„Vom Ambo bis zum Glockenturm“ 
Wir laden ein zum Kirchenspaziergang.  
Stationen sind der Ambo, die Orgel, der Glockenturm. Experten gehen mit uns auf 
Entdeckungsreise.  
Kommen und mitgehen. 
 
 

Die September-Termine: 
 

Sonntag, 08.09.2024, 17:00 Uhr, katholische Kirche Dahn 
60 Jahre Katholische Frauengemeinschaft Dahn 
Wir laden herzlich ein zum Jubiläumsgottesdienst 
Anschließend Zeit zum Gespräch – Austausch – bei einem Umtrunk um die Kirche 
 
Dienstag, 10.09.2024, 14:30 Uhr 
Seniorennachmittag 
im Pater-Ingbert-Naab-Haus 
Wir laden unsere Senioren ein zu Kaffee und Kuchen, zum Erzählen und Zuhören. 
Keine Altersbeschränkung noch oben oder unten. 
Herzlich eingeladen sind auch die Pflege- und Betreuungskräfte. 
Der Zugang ist barrierefrei. 
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Freitag, 20.09.2024, 18:00 Uhr 
Frauengemeinschaftsmesse in der Katholischen Kirche Dahn 
„Leben teilen“ 
Kollekte für die Aufgaben des Müttergenesungswerkes. 
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zum Zusammenstehen – Erzählen – Zuhören –  
Diskutieren. 
 
Donnerstag, 26.09.2024, 19:00 Uhr, Pater-Ingbert-Naab-Haus 
Jahreshauptversammlung 
Ein wichtiger Termin. 
Einladung an alle kfd-Frauen,  
aber auch an alle Frauen, die sich für die kfd-Frauenarbeit interessieren und kein Mitglied sind. 
 
Bewegung wichtig in jedem Alter 
„Besser orientieren – schneller reagieren – sicherer stehen und gehen“. 
Einladung zum Mitmachen bei den Gymnastikstunden für Frauen  
im Pater-Ingbert-Naab-Haus, Dahn 
Neu-Mitturnerinnen sind immer willkommen. 
Einfach mal vorbeischauen. 
montags  von 14:00 bis 15:00 Uhr Seniorengymnastik 
  von 15:00 bis 16:00 Uhr Gymnastik für Frauen jeden Alters. 
Verantwortlich hierfür: Edith Koch, Telefon 731 
 
Vorschau: 
Sonntag, 13.10.2024  
Mittagessen im Pater-Ingbert-Naab-Haus mit Grumbeersupp un Appelwaffle 
 
Unsere Angebote richten sich an alle, die sich angesprochen fühlen, wir heißen alle 
Willkommen. 
 
„Was am meisten Liebe in Euch weckt, das tut“  
(Teresa von Avila) 

 
Bleiben Sie gesund - Das Leitungsteam der kfd Dahn 
 
 

 
 
 
 

 
 

9. September:  

 SICHER LEBEN – SIND SIE VOR KRIMINALITÄT IM ALLTAG GESCHÜTZT?  

 Dahn, Pater-Ingbert-Naab-Haus, Altbau, 18 Uhr  

 Im Rahmen des Vortrags informiert Sabine Römer (stellv. Leiterin Sachbereich Zentrale 
Prävention, Polizeipräsidiums Westpfalz) darüber, welche Betrugsmaschen derzeit aktuell sind 
und durch welches Verhalten man sich schützen kann. 

 
30. September:  

 Predigtgespräch mit unserem Präses/Pfarrer i. R. – Erich Schmitt 

 Dahn, Pater-Ingbert-Naab-Haus, Altbau, 19 Uhr 
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Gemeindenachrichten 

St. Wolfgang, Erfweiler 

 

 

Würzwische zu Mariä Himmelfahrt 
 

Es ist in Erfweiler eine alte Tradition, dass zu Mariä Himmelfahrt Kräuter gesammelt und zu 
Würzwischen gebunden werden, die dann am Winterkirchel in der Festtagsmesse gesegnet und 
gegen eine Spende abgegeben werden.                                                  
Um diese Tradition fortsetzen zu können, brauchen die Frauen Hilfe und Unterstützung.                                                                                                              
Wer mithelfen möchte, darf gerne Kräuter und Blumen sammeln, diese am Mittwoch,  
den 14. August um 14 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus abgeben und beim Binden mithelfen. 
Wir hoffen auf vielfältige Unterstützung. 
kfd/Gemeindeausschuss 
 
 
 

Bücherei 
 

Die Bücherei Erfweiler beteiligt sich am Vorlesesommer vom 1. Juli bis 1. September. 
Eingeladen sind Kindergartenkinder. Eltern, Großeltern, Geschwister etc. können dem Kind 
vorlesen. Wenn mindestens 3 Bücher vorgelesen wurden und ein Bild gemalt wurde, bekommen 
die Kinder eine Urkunde.  
Am Ende des Vorlesesommers nimmt das Kind mit seiner Clubkarte an einer Verlosung teil. 

 
 
 

Einladung zum Frauenkaffee  
 

Jeden 2. Dienstag im Monat treffen wir uns zu einer gemütlichen, geselligen Kaffeerunde in der 
alten Bücherei (Winterbergstr. 49a). Beginn 14.30 Uhr. 
Wir freuen uns, wenn viele der Einladung folgen! 
 
 
 
 
 

„Ehemalige Kinder sind heute Eltern“ 
Dank an Frau Hauenstein! 
 

Die Pfarrei Heiliger Petrus/Dahner Felsenland und die Kirchengemeinde St. Wolfgang in Erfweiler, 
bedanken sich bei Frau Rita Hauenstein für 30 Jahre Leitung der Kindertagesstätte St. Wolfgang. 
Am 15. August 1994 begann Frau Hauenstein ihren Dienst in Erfweiler und ist dieser 
verantwortungsvollen und herausfordernden Arbeit bis heute treu geblieben. Menschen, Zeiten, 
Ansprüche, Ansichten, Aufgaben und Kinder haben sich geändert, Frau Hauenstein aber hat 
diesem Druck und den jährlichen Mehraufgaben Stand gehalten. Nun dürfen wir sie in den 
sogenannten wohlverdienten Ruhestand verabschieden. Für diese lange Zeit ihres Einsatzes ein 
riesiges Dankeschön!!! 
Mit einem Gottesdienst in Erfweiler, am Sonntag, den 15. September um 10.30 Uhr in der Kirche 
St. Wolfgang, wollen wir Danke sagen. Dazu herzliche Einladung! 
Pfarrer Thomas Becker 
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Gemeindenachrichten 

St. Bartholomäus, Fischbach 

 

Achtung! 

Aufgrund der neuen Personalsituation ändert sich der Wochentag der Bürostunden im Pfarrbüro 

Fischbach. Wir bitten um Beachtung! 

Künftig, ab 22. August 2024 ist die Büro-Außenstelle, donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr 

geöffnet.  

 

 

Seniorennachmittag 
 

Am Mittwoch, 11. September 2024 um 14.30 Uhr, lädt die kfd Fischbach recht herzlich zum 
Seniorennachmittag im Pfarrheim ein.  
Herzliche Einladung an Jung und Alt. 
 
 
 

 

 

Gemeindenachrichten 

Mariä Himmelfahrt, 
Hinterweidenthal 

 

Patrozinium 
 

„Herzliche Einladung – Mariä Himmelfahrt: Am 18. August 2024 feiern wir unser Patrozinium, 

auch werden Würzwische geweiht. Wir bitten Sie, Ihre eigenen Würzwische mitzubringen.“ 

 

 

 

 

Gemeindenachrichten 

St. Antonius, Schindhard 

 

Erntedank  
 

Wir wollen am Samstag, den 21.09.2024, um 18.00 Uhr in Schindhard Gott für die Früchte der 
Erde und unserer Mühen danken und Erntedank feiern. Der Kirchenchor wird den Gottesdienst 
musikalisch gestalten und anschließend laden wir herzlich zum gemeinsamen Umtrunk ein. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Der Gemeindeausschuss 
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„Liebe und mach, was du willst.“ 
 

Kolumne: Zwischenmenschliches 

 

Vielleicht kennen Sie jene skurrile Geschichte, die von 

einem Mann erzählt, der mit seinem kleinen Sohn und 

einem Esel loszog, um die Welt kennen zu lernen. Er 

setzte seinen Sohn auf den Esel. Als sie im ersten Dorf 

ankamen, hörten sie ein paar Leute tuscheln: „Ist das 

nicht eine Unverschämtheit von dem kleinen Lümmel, 

dass er bequem auf dem Rücken des Esels reitet, 

während sein armer, alter Vater Mühe hat, zu Fuß mit 

zu halten?“ Als der Vater das hörte, war es ihm sehr 

peinlich, dass die Leute so schlecht über seinen Sohn 

daherredeten. Also holte er seinen Sohn vom Esel und 

setzte sich selber auf das Tier. Als sie in das zweite 

Dorf kamen, hörten sie die Leute reden: „Schaut Euch das an. Dieser Mann schämt sich nicht, in 

aller Ruhe auf dem Esel zu sitzen und seinen kleinen Sohn mit seinen kleinen Beinchen nebenher 

laufen zu lassen. Unmöglich!“ Der Mann stieg sofort vom Esel herunter und sagte zu seinem 

Sohn: „Komm, wir laufen beide neben dem Esel her, dann hat er es auch leichter!“ Im nächsten 

Dorf trauten sie ihren Ohren nicht, als sie die Leute sagen hörten: „Schaut euch diese beiden 

Dummköpfe an. Sie laufen zu Fuß, obwohl sie doch einen Reitesel haben, der sie bequem tragen 

könnte!“ Der Vater und der Sohn setzten sich nun gemeinsam auf den Esel und zogen weiter bis 

zum nächsten Dorf. Dort schüttelten die Leute den Kopf und sagten: „Schaut Euch diese 

Tierquäler an! Sie werden ja dem armen Esel den Rücken brechen!“ Vater und Sohn stiegen ab, 

und der Vater sagte zu seinem Sohn: „Hör mal zu, egal, was wir machen, es wird immer einigen 

dieser Leute nicht gefallen. Lass uns ab jetzt das machen, was wir beide wirklich wollen.“  

Ich denke, die sogenannte Moral von der Geschichte liegt klar auf der Hand: Du kannst es 

wirklich nicht allen recht machen. Es gibt immer jemanden, der an Dir irgendetwas zu 

kritisieren hat. Wer akzeptiert Dich schon so, wie Du wirklich bist? Deshalb: Lebe immer so, wie 

Du es für richtig hältst, und gehe immer dorthin, wohin Dein Herz dich führt.   

Der Heilige Augustinus hätte jetzt noch seinen berühmten Satz hinzugefügt: „Dilige et quod vis 

fac!“ – „Liebe und tu, was du willst“. Solange Du Dich immer von der Liebe leiten lässt, kannst 

Du nichts falsch machen, ganz egal, was Du machst. 

 

Text: Stanislaus Klemm,  
Dipl. Psychologe und Theologe,  

In: Pfarrbriefservice.de 
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Nächste Pfarrbriefe: 
 

Der Oktober-Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 06.10.2024 – 03.11.2024 

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 18.09.2024 
 

Der November-Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 03.11.2024 – 01.12.2024  

Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 16.10.2024 

 
 

Bitte senden Sie Ihre Termine und Hinweise an: pfarrbrief.dahn@t-online.de 

Wir bitten um Termineinhaltung!!! 
 

 

 

 

Homepage: www.heiliger-petrus.de 
 

Am Donnerstag, Hochfest Maria Himmelfahrt (15. August) 
sind die Pfarrbüros geschlossen!!! 

 
 

Zentrales Pfarrbüro Dahn Öffnungszeiten Pfarrsekretärinnen 

Kirchgasse 1 • 66994 Dahn 
Telefon: 06391/91094-0 
Fax: 06391/91094-29 
Mail: pfarramt.dahn@bistum-speyer.de 
 

In dringenden seelsorglichen Fällen 
außerhalb der Öffnungszeiten 
Tel: 0151-14879931 

 
Montag, Mittwoch, Freitag: 9-12 Uhr 
 

Montag u. Donnerstag: 14-18 Uhr 
 

 

Anja Burkhard 
Annette Dilger 
Anja Winnwa 

Außenstelle Bruchweiler Öffnungszeiten  
 
 
 
 
 
 
 

Raiffeisenstraße 4 • 76891 Bruchweiler 
Telefon: 0151/14879644 
 

donnerstags von 8.00 – 9.30 Uhr 
Urlaub bis einschl. 09.08.2024 

Außenstelle Fischbach Öffnungszeiten 

Hildegardstraße 3 • 66996 Fischbach 
Telefon: 0151/14879644 
 

donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr 
Urlaub bis einschl. 09.08.2024 

Mess-Bestellungen in und für Schönau 

Wengelsbacher Str. 12 • 66996 Schönau 
Telefon: 06393/5202 

Ansprechpartner: 
Christa van Venrooy 
 

 
 

 
 

P A S T O R A L T E A M 

Pfarrer Thomas Becker, ltd. Pfarrer 06391-91094-0 thomas.becker@bistum-speyer.de 

Pfarrer Joachim Voss, Kooperator 0151-14879907 joachim.voss@bistum-speyer.de 

Gemeindereferentin Barbara Zickgraf 06391-91094-16 barbara.zickgraf@bistum-speyer.de 
Gemeindeassistentin Nicole Gajos 0178-5880568 nicole.gajos@bistum-speyer.de 

 

http://www.heiliger-petrus.de/
mailto:pfarramt.dahn@bistum-speyer.de

